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Liebe Leserin, lieber Leser,
zum Zeitpunkt der Entstehung 

dieses Heftes ist unsere Verun
sicherung greifbar: 

Die Klimakrise und ihre Folgen, 
die wieder ansteigenden Corona-
Infektionszahlen, aber insbesonde-
re der schreckliche Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine – ein 
Krieg in Europa, die Drohung mit 
Atomwaffen, in der Folge stark ge-
stiegene Energie- und Rohstoff-
preise sowie eine Inflation wie seit 
Jahrzehnten nicht mehr – alles das 
bereitet uns Sorgen und wir wissen 
nicht, was noch kommen wird.

Wie ein starker Kontrast dazu 
erscheint die anstehende Vorweih-
nachtszeit, die auf die Feier der 
Geburt Christi hinführt. Die damit 
verbundene Vergewisserung und 
die lieb gewordenen, wieder
kehrenden Rituale können ein 
Gegengewicht dazu bilden und 
Vertrauen und Sicherheit in uns 
stärken: Wir feiern die Geburt 
unseres Erlösers, dessen späteres 
Wirken und Botschaft von Fried-
fertigkeit, Nächstenliebe und Ver-
söhnung geprägt ist.

Beides hinterlässt Spuren in dieser 
Ausgabe:

Ein Sprachkurs für geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine und ein 

Chorkonzert, das mit „Frieden!“ 
überschrieben ist, nehmen bei-
spielhaft auch in unserer Region 
die aktuellen Entwicklungen auf.

Unsere Veranstaltungen und 
Gottesdienste in der Adventszeit 
und Weihnachten finden ebenso 
ihren Platz im Heft, insbesondere 
auf den Überblicksseiten. 

Einen weiteren Schwerpunkt bil-
det der Rückblick auf den Ökume-
nischen Rat der Kirchen im August.

Wieder im Heft: das gemeinsame 
A–Z der regelmäßigen Aktivitäten 
aller drei Regio-Gemeinden. Viel-
leicht ist auch für Sie etwas dabei? 
Wir freuen uns, wenn Sie bei Ge-
meindeaktivitäten vorbeischauen. 
Ab sofort ist übrigens unter H die 
Hörgeschädigtengemeinde mit 
ihren Gottesdiensten vertreten, mit 
denen die Gemeinde zu Gast in der 
Lukaskirche ist.

Ich wünsche Ihnen 
eine anregende 
Lektüre des neuen 
Gemeindebriefs,
Ihr  
Christoph  
Nonnenmacher

E-Mail für Leserbriefe:  
Gemeindebriefredaktion-EiW@
markusgemeinde-karlsruhe.de

Foto: privatFoto: privat
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Gut, dass nicht immer alles beim 
Alten bleibt, auch wenn wir uns 
dies gerade zu Weihnachten 
manchmal wünschen. Klagten wir 
die letzten beiden Weihnachten 
vielleicht über Corona, so gesellt 
sich an diesen Weihnachten der 
Krieg Russlands gegen die Ukraine 
mit all seinen schrecklichen Folgen 
für die Welt hinzu. Und jetzt, wo 
ich im Oktober diese Zeilen an Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, schrei-
be, frage ich mich, wie es bis Weih-
nachten im Dezember mit unserer 
Welt wohl weitergegangen ist. 
„Mein Erkennen ist pessimistisch, 
doch mein Hoffen und Wollen op-
timistisch“, hat Albert Schweitzer 
einmal gesagt. Hoffen wollen, das 
möchte ich mir vornehmen und 
Advent und Weihnachten kann mir 
dabei helfen. Ist es doch ein Fest, 
das eng mit Hoffnung verknüpft ist.

Kinder, die geboren werden, sind 
Zeichen der Hoffnung. Hoffnung, 
dass es weitergehen wird mit uns, 
ja dem menschlichen Leben auf 
dieser Welt. Erst recht verbindet 
sich diese Hoffnung mit dem 
Menschen- und Gotteskind Jesus, 
dessen Geburt wir an Weihnachten 

wieder feiern. Der Heilige Abend 
zeigt, dass die Welt kein verlasse-
ner und gottesferner Ort ist, 
sondern einer, an dem Gott ganz 
nah ist. „Ja, in Palästen und Villen, 
wo es sauber, warm und vornehm 
ist, wo köstliches Essen und Ge-
tränke gereicht werden, da mag 
das ja stimmen“, mögen die Gedan-
ken unserer Erfahrung uns nahe
legen, „aber überall dort, wo genau 
das Gegenteil von all dem ist, da ist 
Gott weit weg.“ Ich merke, dass 
mein Erkennen mich gerne immer 
wieder in diese Sackgasse führt. 
Um so kostbarer ist Advent und 
Weihnachten, weil es mich ermu-
tigt und lehrt, auch einmal einen 
anderen Blickwinkel einzunehmen. 
Nicht umsonst wird Gott im Stall 
geboren, in Krippe und Stroh bei 
Schaf, Rind und Esel. Dort, wo ein-
fache Menschen, Hirten, Mägde 
und Stallknechte zu Hause sind, wo 
es nur warm ist, weil Tier und 
Mensch sich wärmen. Viele Symbo-
le der Hoffnung finde ich in diesem 
Stall. Und so will ich glauben, dass 
Gott auch da ist, wenn es nicht so 
gemütlich wird an Weihnachten, 
weil Gas vielleicht zu teuer ist. 

Gold, Weihrauch und Myrrhe weisen  
einen Weg

Auch die Geschenke sind Zeichen 
der Hoffnung. Gold, Weihrauch und 
Myrrhe weisen mir einen Weg, der 
Zukunft hat. 

Die Weisen wissen um das Ge-
heimnis des Kindes. Sie schenken 
Gold, denn Jesus ist ein König, aber 
eben ein anderer. Ein Friedenskö-
nig. Die Weisen machen einen gro-
ßen Bogen um Jerusalem, denn 
Herodes ist das Gegenteil davon, 
ein Machtmensch. Einen andern 
König kann er nicht dulden, er will 
alles für sich alleine haben. 

Weihrauch weist auch auf die 
Botschaft des Friedenskönigs hin. 
Wer Weihrauch räuchert, muss ihn 
mit anderen teilen, denn sein Ge-

ruch verbreitet sich im ganzen 
Raum. Und er ist dort zu riechen, 
wo Besonderes stattfindet, ein 
Gottesdienst, eine Feier, eine Me-
ditation. Die Myrrhe, die auch zur 
Einbalsamierung von Toten ver-
wendet wurde, ist Hinweis auf den 
Tod Jesu am Kreuz und seine Auf-
erstehung an Ostern. Weil Gott in 
der Welt ist und seine Schöpfung 
liebt, hat der Tod nicht das letzte 
Wort! Gut, dass nicht alles beim 
Alten bleibt. 

Eine frohe und segensreiche 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ihr  
Joachim Oesterle

Grafik: Badel | Gemeindebrief.evangelisch.deGrafik: Badel | Gemeindebrief.evangelisch.de



Bitte verwenden Sie für Ihre 
Spende den beiliegenden 
Überweisungsträger, die  
Spendentüten oder spenden Sie 
direkt:
 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB
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Lernen, nicht zu vergessen

Ich vergesse dich nicht! Sieh doch: Ich habe dich in meine 
Hände eingezeichnet.� Jesaja 49,15b.16a

Am 24. Februar 2022 hat Russland 
einen Angriffskrieg auf die Ukraine 
begonnen. Die Folge: Knapp 12 
Millionen Menschen sind auf der 
Flucht. Die Menschen in Europa 
lernen seitdem, mit einem Krieg 
nebenan zu leben. Mit großer Hilfs-
bereitschaft wurden Millionen 
flüchtender Menschen aus der Uk-
raine in umliegenden Ländern auf-
genommen.

Auseinandersetzungen, Gewalt 
und Naturkatastrophen – auch 
aufgrund des massiv voranschrei-
tenden Klimawandels. Der Krieg 
vor unserer Haustür braucht unser 
Handeln, doch wir lernen, die 
Welt dabei nicht aus dem Blick zu 
verlieren. Wenn wir diese Welt als 
die Schöpfung Gottes glauben, ist 
es eine immerwährende Aufgabe, 
dafür einzutreten, dass Recht und 
Gerechtigkeit für alle Menschen 
dieser Erde Wirklichkeit wird.

Foto: Brot für die WeltFoto: Brot für die Welt

Es zeigt sich, dass wir keine Region 
dieser Welt nur isoliert betrach-
ten können. Die Kriegsfolgen in 
Europa lösen eine globale Hun-
gerkrise aus. Menschen weltweit 
leiden unter Folgen von politischen 
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Die letzten zwei Wochen der Som-
merferien haben 25 Jugendliche 
aus den Regionen West und Berg
dörfer zusammen mit ihren 
Teamern in einem schönen Frei-
zeithaus mit großem Außen
gelände auf der dänischen Insel 
Langeland verbracht. 

Der Auftrag für unsere Freizeit 
war eine „Exkursion im Namen 
ihrer Majestät“. Wir haben gemein-
sam unsere Navigier-, Bogen-
schieß- und Kerzenzieh-Künste 
geübt sowie die Insel bei Sonne, 
Sturm und Regen erkundet. Unter 

anderem waren wir rund um den 
Hafen von Svendborg mit See
kayaks unterwegs und wurden so-
gar mit einem Blick auf den dort 
wild lebenden Delfin belohnt. 

Das Schlafen unter dem wunder-
schönen Sternenhimmel am Strand 
zählte zu einem der großen High-
lights unserer Freizeit. In warme 
Schlafsäcke gekuschelt ließen wir 
während einer Outdoor-Andacht 
unseren Blick über die unzähligen 
Sterne schweifen und dachten 
darüber nach, welche Träume und 
Wünsche wir zum Himmel 

Jugendfreizeit 2022 in Dänemark

Unterwegs am Strand, Foto: Johannes Donnhauser

Sommer 2023 – Jugendfreizeit in Norwegen
Im nächsten Sommer brechen wir auf zu einem Freizeit-Traumziel: Wir 
wagen die weite Reise und fahren nach Norwegen. Im Süden nahe der 
Küste liegt unser kleines Freizeitdörfchen abgelegen in den Bergen und 
doch ganz nah am Meer. Am dazugehörenden See warten Kanus auf uns, 
mit denen wir Flekkefjord vom Wasser aus erkunden können. Und falls es 
regnet, gibt es eine Turnhalle in einem der Häuser. 

Wir sind uns sicher – Norwegen wird ein großes Abenteuer! Lass dich von 
unserer Vorfreude anstecken und melde dich schnell an. 

Wann: 26.08.23 – 09.09.23

Wer: Jugendliche zwischen  
14 und 18 Jahren

schicken. Begleitet von mancher 
Sternschnuppe schliefen wir ein 
und erwachten zu einem herr
lichen Sonnenaufgang. 

Mit Basketballspielen und sons-
tigen Sportaktivitäten waren 
unsere Tage zusätzlich zu Spielen, 
Kochen und den allabendlichen 
Andachten gut gefüllt, sodass die 
beiden Wochen wie im Flug vergin-
gen. Viel zu schnell mussten wir 
unsere Koffer packen. Viele schöne 
Erinnerungen begleiten uns im All-
tag und lassen die Vorfreude auf 
die nächste Freizeit wachsen.

Diakonin Anna Binkele

Das Ziel im Blick, Foto: Johannes Donnhauser

Wo: Flekkefjord, Norwegen

Preis: 500 – 580 EUR 
(je nach Selbsteinschätzung)

Weitere Informationen: 
Diakonin Anna Binkele | 0176/72116122 | anna.binkele@kbz.ekiba.de
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Wir heißen alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des neuen 
Jahrgangs herzlich willkommen in 
unseren Gemeinden! 
Bis zu ihrer Konfirmation im 
Frühjahr 2023 lernen sie bei 
wöchentlichen Treffen, Aktionen 

Die neuen Konfis aus der Lukasgemeinde, Foto: Walter Boës

Konfirmandinnen und Konfirmanden  
unserer Region

Die neuen Konfis aus der Karl-Friedrich- und der Markusgemeinde, Foto: Anna Binkele

und in Gottesdiensten Kirche 
genauer kennen. Wir freuen uns 
über die Jugendlichen, die unser 
Gemeindeleben bunter machen 
und danken allen Teamerinnen 
und Teamern für die Begleitung. 

Anna Binkele

Wie in der letzten Ausgabe berich-
tet sollte im September die Ent-
scheidung fallen, welche unserer 
Gemeindehäuser und Kirchen 
dauerhaft erhalten bleiben (Grüne 
Gebäude). Diese hat der Stadt-
kirchenrat (SKR) auf Ende 2023 
verschoben. Zu den wesentlichen 
Gründen gehört: Der Oberkirchen-
rat hat erst im August die finanzi-
ellen Rahmenbedingungen für die 
grünen Gebäude in Karlsruhe fest-
gelegt. Die vom SKR in der Synode 
zunächst vorgeschlagene Liste 
an grünen Gebäuden überschrei-
tet diesen Rahmen bei weitem. 
Außerdem wurde in der synodalen 
Diskussion deutlich, dass es für 
diese Entscheidung wichtig sei, die 
gesamte Gebäudeampel zu kennen. 
Schließlich hängt der Gebäude-
bedarf auch vom Zuschnitt der 
Regionen ab, der bis Ende 2023 
geklärt sein soll. 

Für uns in der Region bedeutet 
die Verschiebung der Entschei-
dung eine besondere Härte. Die 
Karl-Friedrich-Gedächtnis-Kirche 
ist in einem Zustand, der ein weite-
res Warten auf eine Entscheidung 

Kirche 2030: Ampel-Entscheidung 
verzögert sich

sehr schwer macht. Und insgesamt 
sehen wir mit Sorge auf den Vor-
schlag des SKR, der für die gesamte 
Regio West kein Gebäude vorsah. 
Auf der Synode wurde deutlich 
auf den Gebäudebedarf im Westen 
Karlsruhes hingewiesen. Wir war-
ten und hoffen auf Nachbesserung.

Wie geht es weiter mit den Ge-
bäuden, die nicht in der zentralen 
kirchlichen Finanzierung bleiben? 
Von manchen Gebäuden werden 
wir uns trennen müssen. Aber 
nicht alle diese Gebäude müssen 
zwangsläufig verkauft werden. Wir 
werden mit Phantasie und Kreati-
vität nach zusätzlichen Nutzungen 
und Partnern suchen, damit wir 
wenigstens einen Teil unserer 
Gebäude für unsere Arbeit, aber 
eben auch darüber hinaus erhalten 
können.

Wir bauen darauf, dass Gott mit 
uns unsere Kirche auch da bauen 
wird, wo uns das nicht gelingt. 

Walter Boës
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Markus-Anker  
ab 60 plus

Der „Markus-Anker“ trifft sich 
jeden 2. Mittwoch im Monat zum 
gemeinsamen Frühstück und zu 
einem Thema über Gott und die 
Welt. Am Anfang feiern wir eine 
kurze Andacht und singen alte und 
neue Lieder.

Es ist ein Ort der Begegnung und 
jede und jeder ab 60 plus ist herz-
lich dazu eingeladen.

Termine
14. Dezember 2022 Lieder und 
Kreatives zum Advent
11. Januar 2023 Die Jahreslosung 
für das Neue Jahr
8. Februar 2023 Altengerechte Um-
baumaßnahmen und die finanzielle 
Förderung
8. März 2023 „Der Glaube bewegt“ 
– Motto des Weltgebetstages von 
Taiwan
Geplant : Einkehrtage

Ansprechpartnerin Elisabeth 
Schröter (Kontakt übers Markus-
Pfarramt)

Jakobspilger  
unterwegs
Wer pilgert mit? Noch sind 
Plätze frei.

Für drei Tage machen wir uns 
auch dieses Jahr wieder auf den 
Weg, um mit den Füßen äußer-
lich und innerlich Gott und uns 
selbst wieder ein Stück mehr 
auf die Spur zu kommen.  
Gemeinschaft, spirituelle Weg-
punkte, herrliche Landschaften, 
miteinander essen u.v.m. ge
hören dazu. Mitzubringen ist 
die Fähigkeit, mit Rucksack ca. 
20 km am Tag wandern zu kön-
nen und die Bereitschaft, sich 
auf das Beschriebene einzu
lassen. 

Termin 18.–21. Mai 2023 
Leitung Pfr. Oesterle
Infos & Anmeldung Bei Inter-
esse mit Pfr. Oesterle sprechen.

Foto: Joachim OesterleFoto: Joachim Oesterle

Fotos: Astrid Kuwert-Oesterle

„Menschen Hoffnung und Zukunft geben“

Bildervortrag von Astrid Kuwert-Oesterle: Reise nach Ruanda 
und Uganda im Februar 2020

Welch ein Glück: Gerade noch vor 
dem Corona-Shutdown konnte 
ich mit einer kleinen Reisegruppe 
von Interessierten die vielfältigen 
christlichen Projekte des MFB 
(„Missionswerk Frohe Botschaft“) 
besuchen, von denen ich v.a. das 
Patenschaftsprogramm seit vielen 
Jahren unterstütze.

Es war überwältigend, Land und 
Leute kennenzulernen und zu 
erfahren, wie viel man – mit eigent-
lich wenig – helfen kann.

Welch ein Pech: Und dann kam 
Corona immer wieder dazwischen, 

sodass ich meinen Vortrag nicht 
zeitnah zur Reise halten konnte.

Die Lage der Menschen in Afrika 
hat sich inzwischen eher noch 
verschlechtert. Jetzt versuche ich 
es noch einmal. Gerne berichte ich 
von meiner interessanten Reise.
(Und natürlich: Spenden sind sehr 
willkommen.)

Astrid Kuwert-Oesterle

Termin Dienstag, 7. Februar 2023 
um 19.30 Uhr
Ort Markus-Gemeindehaus
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Musikalisches im Advent und  
zu Weihnachten in der Regio

Adventsgottesdienste mit Musik in der Lukaskirche
Lukaskirche | jeden Sonntag im Advent | 10 Uhr
Die Adventsgottesdienste in der Lukaskirche werden musikalisch um-
rahmt durch Musikensembles aus der und um die Gemeinde.

Adventsliedersingen mit Tillie, der Kirchenmaus
Lukaskirche | jeden Sonntag im Advent | 17 Uhr
An allen Adventssonntagen treffen wir uns zum Adventsliedersingen für 
Kinder von 3–8 Jahren. Tillie ist natürlich auch mit dabei und mit den 
Kindern sind Eltern und Großeltern, Freunde und Verwandte herzlich 
willkommen.

Adventliche und weihnachtliche Handglockenklänge
Markuskirche | Sonntag, 4. Dezember 2022 | 10 Uhr im Gottesdienst
Adventlich-Weihnachtliche Handglockenklänge mit dem Handglocken-
chor von Sylvia Hellstern

Adventsabend
Lukas-Gemeindesaal | Donnerstag, 8. Dezember 2022 | 19.30 Uhr
Wir hören adventliche Texte zum Nachdenken und Schmunzeln und sin-
gen die schönen Adventsweisen bei Glühwein, Punsch und mitgebrachten 
Plätzchen

Die Klangfarben in der Weihnachtszeit
Jung-Stilling-Saal | 15. Dezember 2022 | 19.30 Uhr
Wir bereiten uns musikalisch auf Weihnachten vor.

Weihnachtskonzert Spiritualchor
Markuskirche | Samstag, 17. Dezember 2022 | 18 Uhr
Der Spiritualchor lädt zu seinem traditionellen Weihnachtskonzert ein. 
Eintritt frei.

Die Klangfarben im Gottesdienst
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche | Sonntag, 18. Dezember 2022 | 10 Uhr
Die Klangfarben präsentieren im Gottesdienst ausgewählte Lieder zum 
Advent

Adventsliederwunschkonzert
Markuskirche | Sonntag, 18. Dezember 2022 | 10 Uhr im Gottesdienst
Wir singen Adventslieder, die die Gottesdienstbesucher wünschen.

Weihnachtliche Klänge – Vokalensemble in der Christvesper
Markuskirche | Samstag, 24. Dezember 2022 | 17.30 Uhr
Unser Organist und Pianist Jan-Peter Knoche uns sein Vokalensemble 
werden mit verschiedenen Instrumenten auftreten. 

Christmette
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche | Samstag, 24. Dezember 2022 | 22 Uhr
Gottesdienst mit dem Projektchor Klangfarben 

Turmblasen
Markus-Kirchplatz | Samstag, 24. Dezember 2022 | 22 Uhr
Julia Mielke und Fabian Kind spielen mit ihren Trompeten Weihnachtlie-
der vom Kirchturm. Herzliche Einladung zum Mitsingen und Zuhören auf 
dem Kirchplatz.

„Zwischenklänge“ – Festliche Musik zwischen den Jahren
Jung-Stilling-Saal | 28. Dezember 2022 | 16 Uhr
Bei Kaffee, Tee, Plätzchen und Kuchen wollen wir mit weihnachtlicher 
Musik das Jahr ausklingen lassen. Alle, die gern musizieren (singend,  
instrumental oder einfach zuhörend), sind herzlich eingeladen. Wer vor-
ab gern schon mal in ein paar Noten schauen möchte, meldet sich einfach 
bei Iris Tischler (musik@karl-friedrich-gemeinde.de).
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Herzliche Einladung an Klein und 
Groß! Wir treffen uns vor dem 
Gemeindehaus auf dem Kirch-
platz zum gemeinsamen Öffnen 
der Türen unseres großen Holz-
Adventskalenders mit Singen, 
adventlicher Geschichte. 

Die goldene Kugel entscheidet, 
wer jeweils das Adventskalender 

Türchen öffnen darf. Wenn du als 
Kind dabei bist, hast du die Chance.

Termin Immer am Mittwoch und 
Sonntag im Dezember:
4., 7., 11., 14., 18. und 21. Dezember
Uhrzeit 17 Uhr 
Ort Kirchplatz vor dem Markus-
Gemeindehaus

Sternstunde auf dem Kirchplatz

Gemeinsam Weihnachten feiern

ginnt die Feier im Gemeindehaus
Abschluss 22 Uhr beim Turmbla-
sen mit Weihnachtsliedern auf dem 
Kirchplatz um 22 Uhr
Verantwortlich Günter Dutzi und 
Matthias Knorre
Anmeldung Bis 19. Dezember 
über  83 09 65 33 – auch über 
das Pfarramt der Markusgemeinde 
möglich

Heiligabend und Weihnachten 
ist das Fest des Friedens und der 
Liebe. Viele wollen an diesen Tag 
jedoch nicht alleine sein. Wir laden 
Sie deshalb ein, bei festlich ge
decktem Tisch, mit Geschichten 
und Gedichten in Gemeinschaft zu 
feiern.
Beginn 17.30 Uhr Christvesper
gottesdienst in der Markuskirche
Im Anschluss, ca. 18.30 Uhr be-

Innehalten im Advent

Lukaskirche | jeweils mittwochs | 19 Uhr
„Advent feiern heißt warten können. Warten ist die Kunst, die unsere 
ungeduldige Zeit vergessen hat. Auf die größten, tiefsten, zartesten Dinge 
in der Welt müssen wir warten.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
Herzliche Einladung zu unseren Abendandachten im Advent.

Foto: Joachim OesterleFoto: Joachim Oesterle

Krippenspieler und -spielerinnen gesucht!
Und auch die Karl-Friedrich-Gemeinde lädt alle herzlich dazu ein, am 
Krippenspiel im Familiengottesdienst an Heiligabend um 16 Uhr mitzu-
machen.
Die Proben dazu finden am Sonntag, den 11. und 18. Dezember jeweils 
um 11 Uhr auf dem Lindenplatz (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
statt. Einfach vorbeikommen und mitmachen. Das Kiki-Team freut sich 
auf Euch!

Krippenspiel macht Spaß!

Hättest du Lust und Spaß daran, am diesjährigen Krippen- 
spiel der Markusgemeinde mitzuspielen? Wir würden uns  
freuen! 
Wer: Kinder, Jugendliche und junggebliebene Erwachsene. 
Wann? Klar! Am Heiligabend. (24. Dezember 2022 | 16 Uhr  
im Familiengottesdienst in der Markuskirche) 
Besonderheit: Es gibt nur 2 Proben; Freitag, 16.12. um 17.30 Uhr und 
Freitag, 23.12. (Uhrzeit nach Absprache) in der Kirche.
Anmeldung und Infos Pfr. Oesterle (joachim.oesterle@kbz.ekiba.de)
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Während der Passionszeit laden wir Sie herzlich zu den unterschiedlichen 
Andachten und Gebeten in den Gemeinden der Regio West ein.

Komplet in der Karl-Friedrich- 
Gedächtniskirche
Termine: Mittwochs um 19 Uhr: 22. Februar, 1. März, 8. März, 15. März, 
22. März, 29. März und 5. April 2023
Das ist ein köstlich Ding, dem Herrn danken und lobsingen deinem Namen, 
du Höchster, des Morgens deine Gnade und des Nachts deine Wahrheit 
verkündigen. Psalm 92,2
Die Komplet – das Nachtgebet – schließt den Tag liturgisch ab und will 
zur Ruhe der Nacht führen. Durch meditativen Sprechgesang, Lesung und 
Gebet bietet das Stundengebet einen Rahmen für Besinnung und Ein-
kehr. In der Passionszeit laden wir dazu ein, zur Ruhe zu kommen und im 
gemeinsamen Beten und Singen den Weg auf Ostern zuzugehen.

Innehalten in der Passionszeit 
in der Lukaskirche
Termine: Mittwochs um 19 Uhr: 22. Februar, 1. März, 8. März, 15. März, 
22. März, 29. März und 5. April 2023
Die Abendandachten in der Lukaskirche kreisen in der Passionszeit um 
den Weg Jesu ans Kreuz, in Bild, Wort, Musik und in der Stille.

Passionsmeditationen  
in der Markusgemeinde

Herausforderungen unseres Lebens, Leid und Unrecht machen uns oft 
sprachlos. So werden wir stille, lauschen auf Gottes Stimme in uns und 
um uns, um aufzuatmen.
Passionslieder aus Taizé, biblischer Impuls und 15 Minuten „sitzen in der 
Stille“ bilden den Kern unserer Passionsmeditationen. 
(Sitzen auf Meditationskissen, -schemeln, oder Stühlen möglich –  
Decken als Unterlagen bitte mitbringen.)

Termine: 28. Februar, 7. März, 14. März, 21. März, 28. März und  
4. April 2023 | Uhrzeit: 18.45-19.15 Uhr
Treffpunkt: Markus-Pfarramt, Hübschstr. 8 
Leitung: Pfr. Oesterle

Foto: Joachim OesterleFoto: Joachim Oesterle
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Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demo-
kratischen Inselstaat und dem 
kommunistischen Regime in China. 
Die Führung in Peking betrachtet 
Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will sie „zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt. Das inter
national isolierte Taiwan hingegen 
pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land 
für Europa und die USA wie die ge-
samte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die 
Ukraine kocht auch der Konflikt 
um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltge-
betstag 2023 verfasst. Am Freitag, 
den 3. März 2023, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde 
diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im 

Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen  und mit 
ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte. 
Gemeinsam mit den Frauen aus 
Taiwan glauben wir daran, dass 
wir diese Welt zum Positiven ver
ändern können – egal, wie unbe-
deutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!

Zum Weltgebetstag am 3. März 
2023 laden wir ganz herzlich in 
die Karl-Friedrich-Gemeinde ein. 
Wir treffen uns um 17 Uhr im 
Jung-Stilling-Saal zum Gottes-
dienst mit anschließendem Bei-
sammensein mit Imbiss und Infos 
über das Land. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Pfarramt der Karl-Friedrich-
Gemeinde oder bei unserer 
Pfarrerin Brigitte Weisbrod.
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ottesdienst
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hr | Pfr. Keller 

G
ottesdienst m

it Abendm
ahl
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Taizé-Programm beim ÖRK

Anlässlich der 11. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen 
im September 2022 haben wir zusammen mit der Altkatholischen 
Gemeinde ein umfangreiches, intensives und schönes Taizé-Programm  
auf die Beine gestellt.

Den Auftakt machte Janosch Alze, 
der über sein Freiwilligenjahr in 
Taizé berichtete und später auch 
eine Song Practice zu den mehr-
stimmigen Gesängen aus Taizé an-
leitete.

An fünf Abenden fanden dann 
mehrsprachige Andachten mit Ge-
sängen aus Taizé statt. Frère Alois, 
Prior der Communauté de Taizé, 
Frère Richard und Frère Han-Yol 
waren in jeder Andacht mit dabei.

Die schöne, von Kerzen erleuch-
tete altkatholische Kirche war je-
den Abend bis nach hinten besetzt, 
teilweise standen die Besucher:in-
nen bis auf die Straße. Der mehr-
stimmige Gesang entfaltete sich in 
der wunderbaren Akustik der Kir-
che großartig. Zusammen mit so 
vielen Gästen aus der ganzen Welt 
hier bei uns die bekannten Gesän-
ge aus Taizé zu singen, war eine 
fantastische Erfahrung.

Tagsüber war die Kirche ein 
Raum der Stille zum Verweilen, vor 
der Taizé-Ikone oder bei den 
Ikonen aus Mariupol, die dort aus-

gestellt waren. Und die beiden 
Geistlichen unserer Gemeinden 
standen für Gespräche zur Verfü-
gung.

Dieses gewaltige Programm 
konnte nur aufgrund des Einsatzes 
vieler Menschen so stattfinden, da-
für sind wir unheimlich dankbar. 
Wir sind sehr glücklich über die 
wunderbare ökumenische Gemein-
schaft mit der Altkatholischen Ge-
meinde, die Freundschaft und die 
tolle Zusammenarbeit. Wir freuten 
uns sehr, dass die Taizé-Brüder 
ganz selbstverständlich Teil der 
Andachten waren. Nicht zuletzt 
hatten wir auch Glück, dass Corona 
uns keinen Strich durch die Rech-
nung gemacht hat.

Wir sind glücklich und dankbar, 
dass alles gelungen ist, teilweise 
weit über unsere Hoffnungen und 
Erwartungen hinaus. Segen ist 
überall.

Mehr Bilder, einige Aufnahmen 
der Gesänge und weitere Infos:
www.karl-friedrich-gemeinde.de/
taize-programm-wcc2022/
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Impressionen  
vom  

Taizé-Programm
anlässlich der 

Vollversammlung  
des Ökumenischen  
Rates der Kirchen

Fotos: Privat / ÖRK
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Zu Gast in der Lukasgemeinde 
während der Vollversammlung 
des Ökumenischen Rates der  
Kirchen

Gab es eine besondere Erfahrung 
mit euren Gästen, die ihr uns 
erzählen könnt? 

Susanne und Stefan: Unsere 
palästinensischen Gäste hatten für 
uns nichts Fremdes und wir saßen 
sehr vertraut am Frühstückstisch. 
Wir haben viel über ihren be-
schwerlichen Alltag erfahren: zum 
Beispiel, dass es für sie nicht mög-
lich ist, Baugenehmigungen zu er-
halten oder dass einer ihrer Söhne 
gezwungen ist, nach Europa aus
zuwandern, da seine ausländische 
Lebenspartnerin kein dauerhaftes 
Visum für Palästina erhalten kann.

Dorothea und Ingo: Unser Gast 
war Professor Ulrich Duchrow. 
Während der Vollversammlung 

unterstützte er insbesondere die 
Gäste aus Palästina bei der Arbeit 
an einem Entschließungsantrag 
zur Situation der Palästinensischen 
Bevölkerung in Israel und den be-
setzen Gebieten. Ulrich ist Jahrgang 
1935 und am überraschendsten 
war für uns die absolut erstaun
liche körperliche und geistige 
Energie, mit der er sich dieser 
Aufgabe widmete. 

Frauke und Martin: Wir hatten 
eine junge Palästinenserin zu 
Gast, deren Offenheit und Herz-
lichkeit uns gegenüber und deren 
Engagement und Beharrlichkeit 
für die Verbesserung der Situation 
der Palästinener*innen im Nahen 
Osten uns sehr beeindruckte.

Während der Vollversammlung des ÖRK waren einige aus der Lukas
gemeinde Gastgeber*innen für palästinensischen Christ*innen und ihre 
Freunde aus London und Heidelberg.
Eine spannende Zeit war das, nicht nur für die Gäste, auch für die gast
gebenden Familien. Wir haben ihnen Fragen gestellt, um so aus erster 
Hand von den Eindrücken berichten zu können:

RÜCKBLICK: VOLLVERSAMMLUNG ÖRK | 29

Welche neue Sichtweise/welcher 
Gedanke hat sich durch den Kontakt 
mit euren Gästen ergeben?

Christine: So schwierig es auch 
sein mag, den Konflikt zwischen 
Israel und Palästina gerecht zu 
beurteilen oder auch nur wirklich 
zu begreifen, wir sollten nicht zu-
lassen, dass das Thema totge-
schwiegen und die Argumente der 
palästinensischen Seite unter-
drückt werden. Ein Friedens
prozess ohne Dialog ist undenkbar.

Frauke und Martin: Wir sind sehr 
bewegt von der bedrückenden 
Lebenssituation unseres jungen 
Gastes in ihrer Heimat: all die Be-
schränkungen der Bewegungsfrei-
heit und der Rechte, wie sie für uns 
und unser Leben in einem freiheit-
lichen Land kaum vorstellbar sind. 

Dorothea und Ingo: Durch die 
Gespräche mit den Gästen haben 
wir einen ganz neuen und intensi-
ven Zugang zum Konfliktgeschehen 
im Nahen Osten bekommen. Das 
wirkt noch stark nach und stellt 
Fragen an uns. Fragen, denen wir 
nicht ausweichen wollen, auch 
wenn es uns angesichts der vielen 
anderen Krisen in Europa und der 
Welt nicht leicht fällt, uns mit der 

schwierigen Thematik zu beschäf-
tigen.

Susanne und Stefan: Wir waren 
bislang uninformiert bzw. einsei-
tig informiert, was die Situation 
in Palästina angeht. Wir mussten 
erkennen, dass die Christen und 
überhaupt alle Palästinenser 
täglichen Menschenrechtsverlet-
zungen und Apartheid ausgesetzt 
sind. Mit Hochachtung haben wir 
beobachtet, dass unsere Gäste 
beharrlich, aber ohne erkennbaren 
Zorn daran arbeiteten, ihre Situa
tion öffentlich zu machen. 

Und so gehen wir weiter in unseren 
Alltag – mit dankbarer Erfahrung, 
vielen offenen Fragen, aber auch mit 
neuen Erkenntnissen und Freund-
schaften. 

Frauke Ostmann

Die Liebe Christi
bewegt,

versöhnt und
eint die Welt

Ökumenischer Rat der Kirchen
11. Vollversammlung
Karlsruhe, Deutschland

31. August - 8. September 2022
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dona nobis pacem 
FRIEDEN!
Chormusik von Schütz, Mendelssohn Bartholdy, Poulenc, Nystedt u.a. 

Musik in der Gospelkirche  
(Markuskirche)

Gospelgesang –  
so klingt Evangelium!

Ein Gottesdienst zum Mitsingen!
Ein Gottesdienst, der das Herz erfreut!
Ein Gottesdienst, der belebt und erfrischt!
Ein Gottesdienst, der herausfordert „Salz 
der Erde“ zu sein!

Herzliche Einladung – komm vorbei!

Termine: �zweiter Sonntag im Monat  
um 17.45 Uhr

Ort: Markuskirche am Yorckplatz

EFFATAH – Chor aus Rheinstetten
Markuskirche | Sonntag, 8. Januar 2023 | 17.45 Uhr

Neue geistliche Lieder, Gospels, Spirituals u.m.

SHINE – (Sakro-)Rockband mit Jan-Peter Knoche
Markuskirche | Sonntag, 12. Februar 2023 | 17.45 Uhr

SPIRITED VOICES– Gospel-& Jazzchor Karlsruhe 
Markuskirche | Sonntag, 12. März 2023 | 17.45 Uhr

Kammerchor Baden-Württemberg | Leitung: Jochen Woll
Lukaskirche | Samstag, 18. März 2023 | 19 Uhr

Aus aktuellem Anlass stellt der Kammerchor Baden-Württemberg sein 
neues A-cappella-Programm unter das Motto „Frieden!“. 

Es ist ein Ausruf, ja eine dringende Aufforderung, die kriegerischen 
Auseinandersetzungen zu beenden. Das Programm beleuchtet die Ver-
zweiflung und Not, die in allen Zeiten durch Kriege verursacht wurden: 
Schon Heinrich Schütz verknüpfte im Dreißigjährigen Krieg seine ein-
dringliche Bitte um Frieden mit einem Appell an die Obrigkeit. Mendels
sohn Bartholdy vertont zweihundert Jahre später die tiefe Not der 
Menschen und Rheinberger beschäftigt sich in seinen Psalmvertonungen 
mit der Gottlosigkeit der Menschen unter dem Eindruck des Krieges. Bei 
allem Schmerz bleibt uns einzig die Hoffnung und die Bitte um Gnade 
und Frieden, die u.a. in Vertonungen von Nystedt, Woll und Johansen zum 
Ausdruck kommt.
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Seit 1998 versammeln sich im 
Gemeindehaus der Lukasgemeinde 
regelmäßig einmal im Monat Frau-
en, um dort zu nähen, quilten, sich 
auszutauschen und gemeinsam mit 
Nadel, Faden und Fingerhut zu 
werkeln. Dabei entstehen wunder-
bare und kunstvolle Werkstücke, 
die schon oft zu Gunsten der Ge-
meinde verkauft wurden. Ein wun-
derschöner Quilt schmückt mo-
mentan die Bücherei im Gemeinde-
haus. 

Jetzt aber zurück zu meinem 
ersten Besuch in dieser außerge-
wöhnlichen Gruppe. Ich wurde von 
allen älteren Damen herzlich auf-
genommen. Frau Püschel (sie leitet 
die Gruppe) führte mich schnell in 
die Kunst des „Patchworkens“ ein 

NadelFadenFingerhut

Patch- und Quiltgruppe der 
Lukasgemeinde

NadelFadenFingerhut – Dieser 
Name machte mich beim Durch
blättern des Gemeindebriefs direkt 
neugierig und ich beschloss, an 
einem Montag spontan zu einem 
Treffen im Gemeindehaus vorbeizu-
schauen.

und beriet mich bei der Auswahl 
meines ersten kleinen Projektes. 

Startete die Gruppe damals mit 
12 Frauen, so kommen jetzt noch 
immer 6 dieser Frauen regelmäßig 
zu den Treffen.  Mit kleinen Ge-
schichten und fleißiger Handarbeit 
vergingen die zwei Stunden wie im 
Flug und ich ging glücklich, moti-
viert und mit vielen guten An
regungen nach Hause, um dort 
Stoffe auszusuchen und mit meiner 
kleinen Näharbeit zu beginnen.

In unserer Gemeinde befindet 
sich ein Kleinod, das man unbe-
dingt kennenlernen sollte und das 
erhalten werden muss. Wer Spaß 
und Freude am Handarbeiten hat, 
ist herzlich zu den monatlichen 
Treffen eingeladen. Nur so können 
die Erfahrungen und Traditionen 
des Patchworkens dieser netten, 
älteren und sehr erfahrenen 
Damen weitergegeben werden.

Sabina Stommel

„Im September 2017 war unser 
Stammtisch gegründet worden“, er-
klärte Günter, als er danach gefragt 
wurde. Da schoss es uns durch 
den Kopf: Was? Vor 5 Jahren? - Das 
müssen wir doch feiern!

Am 29.09.2022 war es dann so 
weit: In großer Runde wurden 
panierte Schnitzel, Pommes, Brat-
kartoffeln und (zu Günters großer 
Freude) viel Soße in der „Roten 
Taube“ aufgetischt.

Der Markus-Stammtisch feierte sein 
5-jähriges Bestehen

Wie erwartet wurde es ein feucht-
fröhlicher Abend, an den wir uns 
gerne erinnern werden. Besonders 
aber freute uns, dass der Gemein-
deverein die Kosten für das Essen 
übernahm. Dafür sagen wir „Herz-
lichen Dank“.

Stammtisch der Markusgemeinde, 
„Rote Taube“, donnerstags ab 18 
Uhr

Matthias Knorre

Foto: privatFoto: privat
Die Gruppe Nadel Faden Fingerhut trifft sich regelmäßig jeden vierten 
Montag im Monat (siehe A-Z im Gemeindebrief).
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Zwischen 20 und 70 Jahre alt 
waren die Teilnehmenden, eine 
bunte Gruppe hatte sich da ver-
sammelt und übte sich fleißig in 
der deutschen Sprache. Zur Not 
wurde die englische Übersetzung 
zur Hilfe genommen, manchmal 
flogen ukrainische Wörter durch 
den Raum. Einige Male erklang so-
gar Gesang aus dem Gemeindesaal: 
wenn eine Teilnehmerin oder ein 
Teilnehmer Geburtstag hatte, 
wurde ein Ständchen auf Ukrai-
nisch und Deutsch gesungen – all-
tagsnahes und zugleich fröhliches 
Sprachelernen! 

Organisiert und geleitet wurde 
der Deutschkurs vom Freundes-
kreis Asyl Karlsruhe. Es war ein 
Erstorientierungskurs, der die 
Wartezeit auf einen Integrations-
kurs verkürzen sollte und erste 
Eindrücke der Kultur und Sprache 
vermittelte. Die Kursleiterin unter-
richtete und baute zugleich 
Brücken: zwischen Sprachen, 
zwischen Kulturen, zwischen Men-
schen.

Beim Sommerfest der Lukasge-
meinde konnte man das hautnah 
erleben: Da waren einige ukraini-
sche Familien dabei und mischten 
sich unter Kindergartenfamilien 
und Gemeindeglieder.

Sprachkurs in den Räumen von Lukas

Von Juni bis Oktober brummte es an drei Vormittagen im Gemeindehaus:  
20 Frauen und Männer aus der Ukraine lernten bei uns Deutsch, die Kinder 
wurden in den unteren Räumen betreut. Schon gibt es erste Kontakte zum 
Kindergarten.

Foto: Danka RadjenovicFoto: Danka Radjenovic

Wir sind dankbar für die Mög-
lichkeit, einen kleinen Beitrag da-
für zu leisten, dass Menschen aus 
der Ukraine sich in Deutschland 
orientieren können. Und wir sind 
dankbar für viele kleine Begegnun-
gen und den Austausch, den einzel-
ne Gemeindeglieder – nicht nur auf 
dem Sommerfest – mit Sprach
schüler*innen hatten.

Frauke Ostmann

Vier Tage lang konnten wir die 
Region bei warmen bis sommer
lichen Temperaturen entdecken. 
Nachmittags war es meist an die 
30 Grad warm.

Meran mit den Gärten von 
Schloss Trauttmannsdorff, die 
Stadt Bozen, die Erdpyramiden von 
Lengmoos, der Pragser Wildsee 
waren unter anderem die Ziele 
unserer Tagesausflüge. 

Zu den Höhepunkten der Reise 
gehörte eine große Dolomiten-
rundfahrt. Die kahlen Felsen aus 
Dolomit- oder Kalkstein haben eine 
einzigartige Ausstrahlung. Monti 
pallidi (bleiche Berge) ist die Be-
zeichnung der Einheimischen da-
für. „Rosengarten“, „Drei Zinnen“, 
„Marmolata“ sind drei Gebirgs-
gruppen, die wir bei unseren Fahr-
ten sehen konnten. Über verschie-
dene Pässe ging es die Berge an 
diesem Tag rauf und runter.

Leider wird scheinbar während 
unserer Reisen die Uhr schneller 

Goldener Oktober in Südtirol

Ökumenreise 2022

„Wenn Engel reisen, lacht der Himmel.“ – So könnte man die diesjährige 
Ökumenereise vom 02.10. – 07.10.2022 überschreiben. Bei strömendem 
Regen sind wir in Karlsruhe aufgebrochen, um in Südtirol dann den 
goldenen Oktober zu erleben.

gestellt, so dass wir die Rückreise 
(gefühlt) schon nach sehr kurzer 
Zeit wieder antreten mussten. Es 
bleibt die Vorfreude auf die Fahrt 
im kommenden Jahr.

Hartmut Schäfer

Informationen zur nächsten Ökume-
nefahrt finden Sie ab Februar 2023 
in den Schaukästen der Gemeinden 
und auf der Homepage.

Rundfahrt durch die Dolomiten 
Foto: Hartmut Schäfer
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Markusgemeinde 
Die Ausleihe ist kostenlos. 
À	�� Montag, 15 –18 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

C

Chöre in der Regio:
Gospelchor Karlsruhe
Markusgemeinde 
Interessierte willkommen! Bitte 
Chorleiter anschreiben. 
À	� Montag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Friedrich Schilberg,  

@: �Gospelchorleiter@ 
markusgemeinde-karlsruhe.de

Handglockenchor Karlsruhe
Markusgemeinde 
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sylvia Hellstern 
 0157/58 80 07 33 
@: sylvia@hellsterns.de

Kinderchor
Lukasgemeinde 
À	� Montag, 16.15-17.00 Uhr,  

Schulferien ausgenommen
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Kirsten Christmann 

@: ki_chri@gmx.de

Lukas-Chor
Lukasgemeinde  
À	� Mittwoch, 19.45 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz,  
 85 37 91

Projektchor „Klangfarben“
Karl-Friedrich-Gemeinde  
À	� jeweils 20.30 Uhr
�	�15. Dezember 2022, 19. Januar, 

16. Februar und 16. März 2023
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Iris Tischler 

@: musik@karl-friedrich-
gemeinde.de

„Singen tut gut“ 
Markusgemeinde 
Singen, weil es gut tut.  
Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
À	� Freitag, 9.30 – 11Uhr

	� Sibylle Hermann,  
Musikpädagogin

	� Monika Roth,  
Fachstelle Leben im Alter 
 20 39 7-192 
www.leben-im-alter.net/ 
ehrenamt/chor-singen-tut-gut

36 | A–Z: TERMINE & VERANSTALTUNGEN

A

Abendandacht
Lukasgemeinde 
À	�� Mittwoch, 19 Uhr

	 Lukaskirche

Altpapiersammlung
Karl-Friedrich-Gemeinde 
Die Karl-Friedrich-Gemeinde 
sammelt in Mühlburg Altpapier.  
Bitte beachten Sie die Aushänge 
mit den Terminen der Altpapier-
sammlung an Ihrer Haustür. 
�	� 23. Dezember 2022, 17. Januar, 

23. Februar und 20. März 2023

Lukasgemeinde 
Die Lukasgemeinde sammelt in 
dem Gebiet der Lukasgemeinde 
nördlich der Kaiserallee Altpapier. 
Bitte beachten Sie die Aushänge 
mit den Terminen der Altpapier-
sammlung an Ihrer Haustür.  
�	�20. Dezember 2022, 8. Februar, 

30. März und 19. Mai 2023

B

Besuchsdienstkreis
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	�4. Donnerstag im Monat, 

15 –16 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Roos,  84 52 80

Lukasgemeinde 
	� Diakonin Monika Roth,  

@: monika.roth@kbz.ekiba.de 
oder Lukas-Pfarramt 
 84 22 42

Bücherbasar
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� 1. Freitag im Monat, 17–19 Uhr 

(außer im August)
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Pfarramt,  
 551 552

Bücherei
Lukasgemeinde 
Die Ausleihe ist kostenlos. 
À	�� Dienstag, 15.30 –17.30 Uhr  

und am Sonntag nach dem 
Gottesdienst

	 Lukas-Gemeindehaus

A–Z: Termine & Veranstaltungen

À: Uhrzeit · : Ort · :Kontaktperson · : Telefon · @: E-Mail · �: Termine



A–Z: TERMINE & VERANSTALTUNGEN | 39

H

Hörgeschädigtengottesdienste
Hörgeschädigtengemeinde 
À	 14.30 Uhr
�	� 4. Dezember 2022, 8. Januar, 

12. Februar und 12. März 2023
	 Lukaskirche
	� Stefan Heidland,  
 01 51/5 775 24 56  
@ fritigern@web.de

J

Jugendtreff
Markusgemeinde 
À	 Dienstag, 18.30–19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Tanja Rüdt  

@ tanja.ruedt@gmx.de
Vor dem Kommen nachfragen, ob 
es stattfindet.

K

Kindergärten
Karl-Friedrich-Gemeinde
Kinderarche

	 Hertzstr. 1 |  55 79 64

Lukasgemeinde
Ev. Kindergarten Hagenstraße

	� Hagenstr. 7 |  84 81 89

Markusgemeinde
Ev. Kindertagesstätte  
Kinder-Wichern-Haus

	� Weinbrennerstr. 69 
  55 77 76

Ev. Kindergarten Markuszwerge
	� Weinbrennerstr. 23 
 85 41 18

Kindergottesdienst/ 
Kinderkirche
Karl-Friedrich-Gemeinde
�	�22. Januar und 5. März 2022, 

jeweils 11 Uhr; s. auch Aushang 
oder Homepage

	� KiKi-Team 
@ Kinderkirche@ 
karl-friedrich-gemeinde.de

Lukasgemeinde
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren
À	� September bis April  

3. Sonntag im Monat 17 Uhr 
(außer in den Schulferien)

�	� 20. November und 18. Dez
ember 2022, 15. Januar,  
19. Februar und 19. März 2023

Markusgemeinde
Kindergottesdienst siehe bitte 
aktuelle Infos auf unsere Markus-
homepage unter Kinder & Jugend
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Singlustig – doch scheu?
Lukasgemeinde 
Frei von Erwartungsdruck Stimm- 
und Singerfahrung sammeln, um 
mit und für Leib und Seele zu 
singen – auch mit anderen! Wir 
singen je nach Bedarf 1–3-stimmig 
und verstehen uns dabei nicht als 
Chor. 
À	� Mittwoch, 18 Uhr (14-tägig)
�	� ungerade Kalenderwochen 

(außerhalb der Schulferien)
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz,  
 85 37 91

Spiritualchor
Markusgemeinde 
Neue Sänger/innen willkommen! 
www.spiritualchor-karlsruhe.de 
À	� Mittwoch, 19.15–21 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

G

Gesprächskreise 
„Glauben & Zweifel“
Markusgemeinde 
Glaube und Zweifel als Teil unseres 
Lebens. Wir lesen ausgewählte 
Bücher und tauschen uns offen 
aus über das, was uns bewegt und 
uns wichtig ist. Begonnen wird die 
erste halbe Stunde meist mit einem 

kleinen Imbiss zum Ankommen.   
À	� 19 –21 Uhr
�	�meist am 4. Dienstag im Monat

	 Saal in der Hübschstr. 8
	� Anmeldung erbeten bei  

Pfr. Oesterle

„Miteinander Leben teilen“
Lukasgemeinde 
À	� Dienstag, 19.30 Uhr
�	�Termine nach Vereinbarung 

Bitte Kontakt zu  
Frau Singer-Wahl aufnehmen

	� Christiane Singer-Wahl,  
 9 70 32 30 
@ csw-ka@gmx.de

Gymnastik und Bewegung:
Bewegungsgruppe für Senioren 
(„Fit bis 100“)
Markusgemeinde 
À	� Donnerstag, 10–11 Uhr

	 Markus-Gemeindesaal
	� Ralf Kunz 

@ ralfkunz@DW-karlsruhe.de 
 20 39 71 81

Frauengymnastik
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� Montag, 15 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Kipper  
 22 7 43
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N

NadelFadenFingerhut: 
Patch- und Quiltgruppe
Lukasgemeinde 
Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen! 
À	� 4. Montag im Monat, 15 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
�	� 28. November 2022, 23. Januar, 

27. Februar und 27. März 2023
	�� Gerhild Püschel,  
 85 58 98

Narcotics Anonymous
Karl-Friedrich-Gemeinde
Neue sind herzlich willkommen.
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr  

(3. Do. im Monat: 19.15 Uhr)
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

O

Offene Kirche
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� Montag – Freitag, 10 –18 Uhr 

(außer in den Schulferien)

Lukasgemeinde 
À	 Montag – Freitag, 9 –17 Uhr

Markusgemeinde  
À	� Montag – Samstag, 8 –19 Uhr 

und Sonntag, 9 –19 Uhr

P

Passionsandachten/Komplet
der Regio West 
siehe S. 18/19

S

Sakraler Tanz
Markusgemeinde 
À	� Freitag, 18 –19.30 Uhr 

(außer in den Schulferien)
	 Markus-Gemeindehaus
	� Christina Fromm,  
 60 95 14 20

Stammtisch
Markusgemeinde 
Wir essen und trinken, unterhalten 
uns über Gott und die Welt. Alle In-
teressierten herzlich willkommen. 
À	� Donnerstag, ab 18 Uhr

	� Rote Taube 
Kriegsstraße 276

	� Günter Dutzi und  
Matthias Knorre

@: �stammtisch@markusgemeinde- 
karlsruhe.de
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Kirchencafé/Kirchkaffee
Karl-Friedrich-Gemeinde 
Herzliche Einladung zum Kirchen-
kaffee. 
À	� jeden Sonntag,  

nach dem Gottesdienst

Lukasgemeinde  
Nach dem Gottesdienst laden wir 
auf eine Tasse Kaffee oder Tee ein.
À	� jeden Sonntag, nach dem 

Gottesdienst 
	� Kirchengarten oder  

Lukas-Gemeindehaus

Markusgemeinde 
À	� immer wieder nach ver

schiedenen Gottesdiensten – 
einfach auf die Homepage unter 
„Gottesdienste“ schauen.

Krabbelgruppe
Lukasgemeinde  
À	� Dienstag, 10–12 Uhr

	� Lukas-Gemeindehaus oder 
Drais-Spielplatz 
Bitte kurze telefonische Rück-
sprache mit Simone Helfer, ob 
und wo das Treffen der Krabbel-
gruppe stattfinden wird. 

	� Simone Helfer,  
 0174/9076286 
@: simi.helfer1@online.de

M

Meditation
Lukasgemeinde 
Ansprechpartnerin für Interessier-
te oder für Fragen zu Inhalten oder 
zum Ablauf:

	� Ursula Ruoff,  
 85 37 31

À	� Montag, 17.30-19 Uhr 
Meditation im Sitzen mit  
Christa Körber-Schneider

	� Lukas-Gemeindesaal 
À	� Dienstag, 18–19 Uhr 

Meditation und Gebärde mit  
Ursula Ruoff

	� Lukaskirche

Gemeinsames Mittagessen  
„bringen und teilen“
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� 4. Sonntag im Monat nach dem 

Gottesdienst
�	� 22. Januar, 26. Februar und  

26. März 2023
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
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Regio-Angebote für Senioren:

Markus-Anker
Markusgemeinde  
Herzlich willkommen! Monatliche 
Treffen mit Thema, Liedern und 
Frühstück. Nicht nur für Senioren. 
À	� 2. Mittwoch im Monat, 

10 –11.30 Uhr
�	� Termine: siehe S. 12

	� Treffpunkt Hübschsaal, 
Hübschstr. 8

	� Elisabeth Schröter, 
 0160/90 23 80 03 oder 
Pfarramt,  84 54 05

Seniorenkreis
Lukasgemeinde  
Wir freuen uns über alle, die dazu-
kommen mögen.
À	� Dienstag, 15 –17 Uhr (14-tägig)

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ute Ptassek,  84 39 01
	� Hannelore Stober,  707697

Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage, ob die Treffen wieder 
regelmäßige stattfinden.

„Treff 66“
Markusgemeinde  
„Treff 66“ ist eine Gruppe von 
beweglichen Menschen im und um 
den (Un)Ruhestand: Wanderung 
mit Einkehr – Besichtigungen – 
Geselligkeit.

Interessierte sind herzlich einge-
laden. 
�	� 20. Dezember 2022, 17. Januar , 

14. Februar und 21. März 2023
	� Wolfgang Schröter,  5 16 45 44

T

Taizé-Lieder-Singen
Karl-Friedrich-Gemeinde
À	� 1. Februar 2023, 20 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Iris Tischler,  

@: musik@karl-friedrich- 
gemeinde.de

Evang. Karl-Friedrich-Gemeinde
Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/55 15 52 · 7 07 21/5 31 06 02 
pfarramt@karl-friedrich-gemeinde.de · http://www.karl-friedrich-gemeinde.de

Pfarrerin	 Brigitte Weisbrod	� Dienstag..........................................17.00 –18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Sekretärin	 Jana Nord	� Montag und Freitag.........................10.00 –12.00 Uhr 
Dienstag..........................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37 | BIC: KARSDE66XXX

Evang. Lukasgemeinde
Hagenstraße 7 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/84 52 80 · 7 07 21/84 27 47 
lukasgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de · http://www.lukasgemeinde-karlsruhe.de

Pfarrer	 Walter Boës	� Donnerstag....................................... 17.30-18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Sekretärin	 Jana Nord	� Montag............................................14.00 –16.00 Uhr 
Mittwoch.........................................10.00 –12.00 Uhr 
Donnerstag......................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung Lukasgemeinde 	 Bankverbindung des Fördervereins 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05	 der Lukasgemeinde 
BIC: GENODE61KA1		  IBAN: DE20 5206 0410 0005 0216 26 
			   BIC: GENODEF1EK1

Evang. Markusgemeinde
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  07 21/84 54 05 · 7 07 21/84 19 20 
markusgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de · http:www.markusgemeinde-karlsruhe.de

Pfarrer	 Joachim Oesterle	� nach Vereinbarung

Sekretärin	 Katharina Bieber	 Dienstag und Freitag.........................9.00 –12.00 Uhr 
		  Mittwoch.........................................15.00 –18.00 Uhr

Bankverbindung Markusgemeinde 	 Bankverbindung des Gemeindevereins 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63	 der Markusgemeinde 
BIC: KARSDE66		�  IBAN: DE97 6605 0101 0009 0210 72 

BIC: KARSDE66XXX

Regio-Kinder- und -Jugendarbeit
Gemeindediakonin der Regio West: Anna Binkele ·  
Büro: Hübschstraße 8 ·  01 76/72 11 61 22 · @: Anna.Binkele@kbz.ekiba.deAcryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de



Regio-Gottesdienste sind gemeinsame Gottesdienste.  
An diesen Tagen findet jeweils nur in einer unserer drei Kirchen ein 
Gottesdienst statt. 

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2022 
Regio-Gottesdienst ∙ 10 Uhr ∙ Lukaskirche ∙ Pfrin. Weisbrod

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2022 
Regio-Gottesdienst für Jugendliche und Junggebliebene 
17 Uhr ∙ Markuskirche ∙ Diakonin Binkele

1. Januar 2023 
Regio-Gottesdienst ∙ 10 Uhr ∙ Jung-Stilling-Saal (Sedanstr. 18)  ∙  
Pfr. i.R. Lingenberg

Epiphanias, 6. Januar 2023  
Regio-Gottesdienst ∙ 10 Uhr ∙ Lukaskirche ∙ NN

8. Januar 2020  
Regio-Gospelgottesdienst ∙ 10 Uhr ∙ Markuskirche ∙ Pfrin. Schally 
mit dem Chor Effatah aus Rheinstetten

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder und Interessierte! 

Wir feiern gemeinsam!


